
 
 

 
          
 
 

Vortrag: Das Aufblühen von Gewerbe in Zweibrücken im 19. Jahrhundert 

durch den Einfluss des französischen Rechts. 

Referent: Walter Dury, Präsident des Oberlandesgerichts Zweibrücken i. R.  

18. März 2026, 19 Uhr 

Achtung Änderung des Veranstaltungsortes: Herzog Wolfgang Realschule 

plus, Wackenstr. 5 

Dieser Vortrag findet als Begleitveranstaltung zur Sonderausstellung des Stadt-

museums Zweibrücken „Industrie. Kultur. Geschichte(n). Vom Hammerschlag 

zur Maschine“ statt. Er ist eine Kooperationsveranstaltung von Stadtmuseum 

Zweibrücken, Historischem Verein Zweibrücken e.V. und dem Verein Zweibrü-

cker Industriekultur e.V. 

Wieso war die westlichste Provinz Bayerns, später Rheinbaiern oder Pfalz ge-

nannt, nach der Französischen Revolution Ausgangspunkt einer umfassenden li-

beralen Bewegung? Mit positiven Auswirkungen insbesondere auch für Ge-

werbe und Handel. Welche Rolle spielten dabei die „Rheinischen Institutionen“ 

mit ihren liberalen Gesetzen? Und welche Auswirkungen hatten sie auf die Ge-

sellschaft und das aufkommende Gewerbe im linksrheinischen Teil Bayerns?  

Mit diesen rechtsgeschichtlichen und politischen Fragen beschäftigt sich der Re-

ferent, ehemaliger langjähriger Präsident des Pfälzischen Oberlandesgerichts 

Zweibrücken und Mitglied des Verfassungsgerichtshofs Rheinland-Pfalz in 

Koblenz, aus der Sicht eines Juristen. 
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